Sonnig Nachmittag 


Die Steuer nahm mir all mein Kies, in meinem Schloss zurück mich ließ, 
faul sein an 'nem sonnig Nachmittag, kann nicht segeln meine Jacht, 


sie nahm‘ mir alles, was ich hatt‘, was ich noch hab‘ - den sonnig Nachmittag. 


Rette, rette, rette vor dem Druck mich, ich hab ‘ne großfett Mama, die zerstören will mich, 
wo ich doch lieb zu leben angenehm, find das Luxusleben schön, 


faul sein an 'nem sonnig Nachmittag, in der Sommerzeit, in der Sommerzeit, in der Sommerzeit. 


Meine Freundin nahm mein Auto mit und ging zu Mam und Pap zurück, 
quatscht von Trunkenheit und Quälerei, jetzt, wo ich nun sitze hier, 


und nipp an meinem kalten Bier, faul sein an ‘nem sonnig Nachmittag. 


Hilf mir, hilf mir, hilf mir weg zu segeln, gib mir zwei, drei Gründe um noch hier zu bleib'n, 
weil ich lieb zu leben angenehm, find das Luxusleben schön, 
faul sein an 'nem sonnig Nachmittag, 


in der Sommerzeit, in der Sommerzeit, in der Sommerzeit. 


Ah, rette, rette, rette vor dem Druck mich, ich hab ‘ne großfett Mama, die zerstören will mich, 
wo ich doch lieb zu leben angenehm, find das Luxusleben schön, 

faul sein an 'nem sonnig Nachmittag, 

in der Sommerzeit, in der Sommerzeit, in der Sommerzeit, 


in der Sommerzeit, in der Sommerzeit, in der Sommerzeit. 


Melodie „Sunny Afternoon“ und Text Ray Davies (The Kinks) 
Lyrische Übertragung © Heinz Erich Karallus (Januar 2023) Opus 410 auf https://lürik.de 


